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lieh vereinfacht. Nun liefert aber ein solcher Gleichrichter keinen
absoluten, sondern nur einen gewellten Gleichstrom. Für ein mit
solchen Strömen gespeistes Wattmeter bedingt dies gewisse Fehle'
quellen. Für Einphasenwechselstrom können diese, da sie je nac 1

der Phasenverschiebung bis zu ±23', anwachsen können, untc*
Umständen unzulässig sein: bei Zweiphasenstrom beträgt der man.
male Fehler aber nurmehr -s-0,897., bei Dreiphasenstrom 10.16°,,
je für gleiche Belastung aller Pnasen Für Mehrphasennetze mi:
ungleicher Belastung der Phasen sind solche Viiltampcremeter im:
genau denselb?n VorMiLlitämassre-iuln wie für normale Wattmete*
ebenfalls richtig verwendbar Das neue Registrierinstrument für d.e

elektrische S Chemie ist ung wird durch die „Societe industrielle pour
la Fabricadon des Apparate de Mesure" (Paris) In den für normale

Oberlng. Carl Böhi 25 fahre Rheinbauleiter. Am LH)
vember waren es, wie wir leider erst nachträglich erfahren, 23 |ahre

sehen Rheinkorrektion und Schweiz. Rheinbauleiters der Internat.
Rneinregulieruna Als würdiger Nachfolger seines verdienten Vor
gängers. Obering |, Wey. hat BÖhi während eines Vierteljahr-
Hunderts die gefährliche R-jcci--.recke von der Tardishrücke bei

Landquart bis zum Bodensee beobachtet und die Seh utäbau teil zur
Bannung der manchmal verheerenden Hochwassergefahren beireut.
Wer in der bedrohten Gegend bekannt ist, weiss, wie viel In die Hände
des Rheinbauleiters gelegt Ist, was alles — Ju Recht und Unrecht
— von ihm erwartet wird, wie vielerlei Pflichten und Sorgen auf
ihm ruhen. Darnach wird man das Mass seiner gewissenhaft und

erfolgreich zum Wohl weiter Volkskreise geleisteten Arbeit ermessen
können, und ihm zu seinem Ehrentag vor allem Dank sagen! Möge
er noch recht lange auf seinem Posten ausharren und dem Anprall
aller widrigen Winde und Wellen auch fernerhin tapfer standhalten:
dazu begleiten ihn die besten Wünsche seiner Kollegen. C |.

Schiont scher
bahren behandelt übersichtlich H Martin In _Ge"nie

7. Oktober 1933. Von den altern Benzinmotorwagen 1

Schneider, von 1922, ausgehend, folgt die Würdigung
.Micheline", die wir unsern Lesern aul Seite 98 vc

(am 19. August 1933) in Wort und Bild vorführten

Im Betriebe. Den neuen Schienenomnibus System Bi

wir In einer Mitteilung auf Seite 74 von Band 102 (a

1933) kurz gekennzeichnet Endlich sind noch neue Ve
der „Cie des Enlreprises Charentalses", ferner der

riDtd", ferner der „Cie Gier

h Syst* M.A.I-
Verwendung.

Die Brennkrafttechnisehe Gesellschaft hält ihre 16.

Hauptversammlung Samstag den 2. Dezember d. |. in Berlin ab, im
FlujjYerband Haus (unweit der Potsdamerbrücke). Daselbst werden,
beginnend punkt 10 h. folgende Vorträge über Verkehrswesen ge

halten: Prol Dr Ing. W Wilke (I G, Farnen Ludwigshafen) „Die
Energiewirtschaft des Kraltverkehrs"; Dr. Ing Rud. Lorenz (Lok.
und Wagenbau der Frledr Krupp A -G., Essen) -Die
volkswirtschaftliche Bedeutung der Dampfkraft, Elektrizität und Diesel-

etrleb-; Reg Rat Dr Ing. Klaften (Berlin)
„Neu s Entw Aulgab
— Elnlassk;
Berlin W9, Pc

BaslerRhelnhafeuKL::, :

193.1 1932

B»ef>lHI | TL.in.hrt Total •»•Wahrt! rann

Oktober 143 216 6553: 149 763 100896 9 373 110 269
Davon Rhein 3 53ÖI 3536 122« 1 1« 2333

Kanal 143216 3 016 146 232 99 672 8 26' 107 936

Januar bis Okt 1467 894 57 3791525 27. IM, 20-" 56 492 1201 701

Davon Rhein 264 641 35 354 i99 99' 25; 1111 3161« 234 630

Kanal 1 >tü :;'vi 22 0251225 279 892 198 24 873 91707!

NEKROLOGE
t Pror. Dr. Philipp Forehhelmer. Wasserbau.Ingenieur in

W.en. im am 2 O.Lober irr. Alter vun Al (ahn-n entschlafen. Er

hatte die Grundlagen seines Wissens z T. a-.ch In Zürich erworben,
wo er vom ddg. Polytechnikum 1873 das Dlplum erhallen hatte.
Neben «einer glasenden wissenschaftlichen Lai.fbahn, die Ihn auf
verschiedene Lehrstühle Deutschlands und i.iesieireichs und auch
für viele fahre r„>;h Konsianllnonvl gebracht na-, ist jedem Wasserbauer

vor allem sein Hauptwerk, die grundlegende .Hydraulik",

WETTBEWERBE

H Llndt. dass während der öffentlichen Pläne Aus

piämlierten Entwürfen Mr. I (Arch. M Haefeli
Nr. 9 (Ing. Steiner mit Arch. Kessler & Peterl ur

Eg. S'relff) die 1 irlaute rungsbcrichte gestohlen V

orschläge gemacht werden, di

sein können, nimmt die Baurj
¦ mehrere Fachleute als Täter n können

unbekannten Düsti

linge ein bedenkt;he' I !: *•! 'ie gefährden abe- a .ch das Vertraui
in die Veranstalr m-; S'fantHchw Wettbewerbe. schaden dan
gleichermassen der gar.zei Tecnnlkerschalt. w«e der im Wettb
werbswesen interessierten Oelfenth-.hkeii. Als Organ de* Schwei

Ing- und Arch.-Verein« teilen wir selbstverständlich dei Standpun

Sollt
p

*

.:e.-.

WettbewerbsberlcVe mit den Moni .1. August 1933°, r|a gäll so
gelt's" und „11 Uhr :V.* /..rilllge^eLse etwas erfahren, so m8ge
er die bernische BaudirokUon I oder uns :.ngesäs-mt benachrichtigen.

Die Reda-liun
Markthalle In Vevey. Das Preisgericht (Aren." Ci Brogger,

W. Öaumann. E. Virieux und Ing. P/of. A. Paris, alle In Ijusanne)
hat folgenden Entscheid gefällt:

1 Preis (3000 Ff.). Entwurf der Architekten Gross, Lavenex &

II. Preis (2000 Fr.); Entwurf von Arch J, S. Buffat, Genf.
IM Preis (1500 Fr.): Entwurf der Arehit. Taverney, Sehobinger in

IV. Preis (1000 Fr.): Entwurf von Arch. Genoud, Nyon.
Die Entwürfe sind dargestellt im „Bulletin technlque" vom

B. G.
Die Schäden un Bauwerken von Chrlstotoro ffusso nach

der dritten Auflage übersetzt von Dipl Ing F. Hausier, überarbeitet
und mit Beiträgen versehen von Dr. ing. K Schalet München ..cu
Berlin 1932 Verlag von R. Oidenbourg

ein Gebiet, dem gr-.i-s,! |ir.imiscHe Ucdei.ii.rif, ¦Luk-iuni. kann doch
ganz allgemein an auitretenden Schäden am besten beurteil! werden,
wo und in welcher Hinsicht die angewandten Rechenmethoden und
die darauf sieh stützende konstruktive Durchbildung ungenügend
bei**, die Verwendung ^.virisser IIiil.IsiII'l: uiiL-.veekmässig war. Mit
grosser Mühe hal de: Vetf.isser ein rcis:lih:ili^s:s Material batrellend
üauschäden gesainuiclr und ktiiiscii heleuchlet.

Besonders interessant sind die ausführlichen Angaben über
den schädlichen Einfluss der Nachgiebigkeit des Baugrundes,
einschliesslich der Erdbebenwirkungen Dass hierin die älteren
Stelnbaulan den neuzeitlichen Eisenbeton und Stahl-keletibauten keines


	...

